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Die Welt des Betonpflasters zu Gast in Dresden 
 
11. Internationale Konferenz für Betonpflasterbefestigungen 
 

 
Professor Dr.-Ing. habil. Frohmut Wellner, TU Dresden, heißt die rund 600 Teilnehmer der  
11. Internationalen Konferenz für Betonpflasterbefestigungen in Dresden herzlich willkommen. Foto: BetonBild/SLG 

 
Dresden, September 2015. Vom 9. bis 11. September 2015 war Dresden der 
Mittelpunkt der Fachwelt für Betonpflasterbefestigungen. Die 11. Internationale 
Konferenz für Betonpflasterbefestigungen (ICCBP 2015) fand im Kongresszentrum in 
Dresden und erstmals in ihrer 35-jährigen Geschichte in Deutschland statt. 
 
Mit knapp über 600 Teilnehmern konnte die bisher am besten besuchte Konferenz 
(San Francisco 2006) noch übertroffen werden. Obwohl Deutschland als Mutterland 
des Betonpflasters und der entsprechenden Herstellungstechnologie gilt, hat dieser 
hohe Zuspruch selbst die Veranstalter überrascht. Knapp die Hälfte der Teilnehmer 
kam aus Deutschland, weitere Teilnehmer kamen aus insgesamt über 30 Ländern, 
wobei aus Südkorea, Russland, Polen, China und Japan die jeweils größten 
Personengruppen mit bis zu 30 Personen anwesend waren. 
 
Zu den Hauptthemen Planung und Ausführung, Innovationen und Forschung, 
Ökologische Aspekte, Erhaltung und Herstellungstechnologie haben die Veranstalter 
und Förderpartner 38 Beiträge für die auf drei Tage verteilten sieben Vortrags-
Sessions ausgewählt. Gut 30 weitere Beiträge wurden innerhalb der Poster-Session 
dargestellt. 55 Aussteller aus dem In- und Ausland präsentierten ihre Produkte und 
Dienstleistungen auf einer Fläche von über 300 Quadratmetern. Neben den offiziellen 
Konferenzsprachen Deutsch und Englisch wurden die Vorträge auch in die Sprachen 
Russisch, Chinesisch und Koreanisch simultan übersetzt. 
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Nach dem offiziellen Abschluss des Vortragsprogramms am Nachmittag des dritten 
Veranstaltungstages lud die Firma Kobra Formen GmbH zu einer Werksbesichtigung 
nach Lengenfeld (Thüringen) ein. 
 
Die Veranstaltung wurde von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 
Verkehrswesen und der Technischen Universität Dresden, Fakultät 
Bauingenieurwesen, Professur für Straßenbau, organisiert. Zahlreiche Partner, 
Förderer und Sponsoren, u. a. die SEPT-Group, die Bundesanstalt für Straßenwesen, 
der Zentralverband des Deutschen Baugewerbes sowie der Betonverband SLG e.V. 
unterstützten die Veranstaltung. 
 
Die Internationale Konferenz für Betonpflasterbefestigungen (ICCBP) findet alle drei 
Jahre auf Initiative der SEPT-Group (Small Element Paving Technologists) statt. Im 
März 2018 wird die Konferenz in Seoul, Südkorea, durchgeführt. 
 
 

 
 
 

 

Über den Betonverband SLG 
 
Seit Oktober 1997 bündelt der in Bonn ansässige Betonverband Straße, Landschaft, Garten     
e. V. (SLG) das Know-How namhafter deutscher Hersteller und ist damit die Anlaufstelle für 
alle Bauweisen mit Betonsteinen. Planer, Ausschreibende, Bauunternehmen, Sachverständige 
und Bauherren profitieren bei ihrer täglichen Arbeit von seiner Expertise. 

Eines der Kernziele des Betonverbandes SLG ist die fachgerecht erstellte Pflasterbauweise 
aus Betonprodukten. Aus diesem Grunde engagiert sich der Interessenvertreter auch im 
Verein „Qualitätssicherung Pflasterbauarbeiten“. Eingebunden in zahlreiche Organisationen, 
die mit Interessensvertretung und Erstellung von Technischen Regeln für die Pflasterbauweise 
befasst sind, bestimmt der Betonverband SLG die Entwicklung mit.  
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